
 
 

 

 

Bezahlkarten-Updates und Änderungen 

Release 24.06.2025 

 

Untenstehend sehen Sie die Neuigkeiten aus dem letzten Release. 

Wichtiger Hinweis: 

Mit dem heutigen Release erscheint für die Rolle „Admin“ unter dem Reiter „Weitere Funktionen“ ein 

neuer Menüpunkt: „Sammelaufladungen“. Diese Funktion ermöglicht den Import von Aufladedateien.  

Bitte beachten Sie: Dieser Bereich ist derzeit noch nicht zur Nutzung vorgesehen. Er wurde im  

Rahmen der Entwicklung für die Bezahlkarte Österreich angelegt und befindet sich noch in der  

finalen Ausarbeitung.  

Sobald eine Nutzung möglich oder für andere Einsatzbereiche vorgesehen ist, informieren wir Sie  

selbstverständlich rechtzeitig.  

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Thema  Beschreibung 

Terminierte 

Kartenkündigungen 

für bayerische 

Kommunen 

Bitte beachten: Diese Änderung geht mit diesem Release vorerst nur für bayerische 

Kommunen live.  

 

Stand vor dem Release:  

• Kartenkündigungen mussten an einem bestimmten Datum angestoßen und 

freigegeben werden. Eine Terminierung war nicht möglich.  

 

Das wurde verändert und verbessert:  

• Bei der Kündigung einer Karte im Reiter „Leistungsempfänger bearbeiten“ > 

„Bezahlkarte schlummern, sperren und kündigen“ wurde ein Datumsfeld 

hinzugefügt.  

• Wird das Datum der Kündigung auf das heutige Datum gesetzt, wird die Karte direkt 

nach der Freigabe gekündigt.  

• Wird das Datum auf einen in der Zukunft liegenden Tag datiert, wird die Karte erst 

zum jeweiligen Datum gekündigt.  

 

 



 

• Die freigebende Person sieht im Reiter „Kartenkündigung freigeben“ in der Spalte 

„Kündigung am“ das jeweilige Datum bzw. wenn eine Kündigung sofort erfolgt.  

 

• Sobald die Kündigung bestätigt wurde, wird unter „Leistungsempfänger bearbeiten“ 

im jeweiligen Leistungsempfänger oben beim Namen das Datum der Kündigung in 

roter Schrift angezeigt. 

 

 



• Unter „Bezahlkarte schlummern, sperren und kündigen“ kann die Kartenkündigung 

unter „Kündigung aufheben“ aufgehoben werden, sofern eine terminierte Kündigung 

aussteht. 

• Dies ist nicht freigabepflichtig und kann sofort von einem einzelnen Sachbearbeiter 

durchgeführt werden. 

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Möglichkeit der terminierten Kartenkündigungen für leichtere Verwaltung. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Keine Veränderung für den Leistungsempfänger. 

Rolleninformations-

material 

Stand vor dem Release:  

• Das Infomaterial zu den verschiedenen Rollen im Admin-Bereich unter „Benutzer- 

und Rechteverwaltung“ war veraltet. 

 

Das wurde verändert und verbessert:  

• Dies wurde aktualisiert. 

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Aktuelles Rolleninformationsmaterial ist verfügbar. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Kein Einfluss auf die Leistungsempfänger. 

Überweisungen an 

ausländische IBANs 

für Leistungs-

empfänger möglich 

Stand vor dem Release:  

• Aufgrund einer Zeichenbeschränkung war eine Überweisung an ausländische IBANs 

aus dem Leistungsempfänger-Portal heraus nicht möglich.  

 

Das wurde verändert und verbessert:  

• Dies wurde verbessert und die Zeichenvalidierung wurde angepasst.  



 

• Sofern die IBAN für Überweisungen freigegeben ist, können Leistungsempfänger nun 

auch an ausländische IBANs Überweisungen durchführen. 

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Ausländische IBANs können für Leistungsempfänger bei Bedarf auf die Whitelist 

gesetzt werden. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Möglichkeit, an ausländische IBANs zu überweisen, sofern durch die Kommune 

freigegeben. 

Fix für terminierte 

Postleitzahl-

einschränkungen 

Stand vor dem Release:  

• Bei terminierten Postleitzahleinschränkungen kam es zu Problemen, wenn nach 

Auslauf der Terminierung keine Postleitzahlgebiete mehr freigegeben waren. 

 

Das wurde verändert und verbessert:  

• Das Problem wurde behoben. 

 

Was bedeutet das für die Kommune: 

• Keine Probleme mehr bei terminierten Postleitzahlbeschränkungen. 

 

Was bedeutet das für den Leistungsempfänger: 

• Kein Einfluss auf die Leistungsempfänger. 


